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1 Ziel und Zweck 

Dieses Dokument und die darin enthaltenen Verladeanweisungen gelten für alle Senvion-Werke 
und Verlade- und Umschlagplätze sowie Spediteure und Frachtführer, die für die Senvion GmbH 
und die Senvion Tochterunternehmen Ladung transportieren. 

2 Geltungsbereich 

Siehe Grundwerk Ladungssicherung 

3 Mitgeltende Dokumente 

Nr. Dokumententitel Dokumentennummer 

/1/  Transportspezifikation-Straße-Grundwerk_Ladungssicherung V-0.0-GP.HT.08-A 

/2/  Kontrollblatt für Verlader zur Ladungssicherung G-0.0-GP.HT.01-A 

/3/  Gondel – Transport Dokument (ohne TS) 10000076202 

/4/  Gondel – Transport Dokument (mit TS) 10000113390 

/5/  Triebstrang – Transport Dokument 10000076203 

/6/  Rotornabe – Transport Dokument 10000076205 

Tabelle 1 Mitgeltende Dokumente 

4 Begriffe und Abkürzungen 

Begriffe Erläuterung 

WEA Windenergie-Anlage, wandelt die Energie des Windes in elektrische 
Energie  

BL Bruchlast, auch statische Festigkeit, ist in der Festigkeitslehre die 
mechanische Spannung, die unter gleichmäßiger Steigerung der 
Belastung bei einem Bauteil zum Bruch führt  

WLL Working Load Limit, auch Nenntragfähigkeit oder maximale Arbeitslast, ist 
ein Maß für die Tragfähigkeit bzw. für die zulässige Arbeitslast  

LC Lashing capacity, aufnehmbare Kraft, beschreibt die maximale Kraft die in 
ein Zurrmittel bei einer gerade Zugbelastung einwirken darf 

Tabelle 2 Begriffserläuterungen 

Abkürzung 

RH-Matten Rutschhemmende Matten 

  

  

Tabelle 3 Abkürzungen 
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5 Arbeitssicherheit 

Verwendete Signalwörter 

Beim Arbeiten stets umsichtig handeln, um Unfälle, Personenschäden und Sachschäden zu 
vermeiden! 

Weist auf eine unmittelbar gefährliche Situation hin, die bei 
Nichtbeachtung zum Tod oder schweren Verletzungen führt. 

 

Weist auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, die bei 
Nichtbeachtung zum Tod oder schweren Verletzungen führen kann. 

 

Weist auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, die bei 
Nichtbeachtung zu geringfügigen oder leichten Verletzungen führen 
kann. 

 

Weist auf eine möglicherweise gefährliche Situation hin, die bei 
Nichtbeachtung zu Sachschäden führen kann. 

 

6 Produktbeschreibung 

Siehe /3/, /4/, /5/, /6/ 

7 Verladung 

Befolgen Sie vor Beginn der Verladearbeiten die nachstehenden Schritte, um eine sichere 
Arbeitsumgebung zu gewährleisten: 
 

1) Persönliche Schutzausrüstung tragen 
Helm, Sicherheitsschuhe, Handschuhe und geeignete Arbeitskleidung 

 
2) Säubern Sie die Flächen auf denen Sie arbeiten werden 

Entfernen Sie Öl, Fett, Frost, Eis, Sandüberreste 
 

3) Platzieren Sie RH-Matten in ihrer Nähe 
Prüfen Sie die Matten auf Beschädigungen und/oder Verformungen 

 
4) Verwenden Sie nur Hebe/Laschmittel, welche in einem einwandfreien Zustand sind. 

Prüfen Sie die Label, Verformungen und Beschädigungen 
 

5) Entfernen Sie untaugliche Ausrüstung aus dem Arbeitsbereich 
 

8 Transport 

Der Frachtführer bestimmt selbst sein Fahrzeug unter Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen.  
 

ACHTUNG 
Es müssen ausreichend dimensionierte Anti-Rutschmatten (mind. μ = 0,5) unter der 

Ladung positioniert werden 
  

GEFAHR 

WARNUNG 

VORSICHT 

ACHTUNG 
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8.1 Gondel 

8.1.1 Flächenpressung 

 
Fläche Gestell – hinten:    2,38 m² = 2.380.000 mm² 
 
Fläche Gestell – vorne:    6,21 m² = 6.210.000 mm² 
 

Gesamt: 8,59 m² = 8.590.000 mm² 
 
Durch verschiedene Tests hat sich gezeigt, dass die Anlage nicht immer vollständig auf der 
Ladefläche aufliegt. Deswegen wird aus Sicherheitsgründen nur die halbe Fläche berechnet! 
 

   4.295.000 mm² 
 
65.000kg x 9.81 m/s² = 637.650 N 
 
637.650 N / 4.295.000 mm² = 0,14 N/mm² 
 
RH – Matten mit einer Flächenpressung von mind. 0,14 N/mm² werden benötigt 
 
Hinweis an den Verlader: RH-Matten dürfen sich nicht mehr als 1/3 stauchen! 

8.1.2 Sicherungsberechnung 

Gewichtskraft 
 

F𝐺 = m × g 

F𝐺 = 65.000 kg × 9,81
m

s2
= 637.650 𝑁 = 63.765,0 𝑑𝑎𝑁 

 
Massenkraft 
 

F = Gewichtskraft × 𝑐𝑥,𝑦 

 

Vorne:  63.765 daN × 0,8 =51.012 daN 
Quer:  63.765 daN × 0,5 =31.882,5 daN 

Hinten:  63.765 daN × 0,5 =31.882,5 daN 
 
Reibungskraft 
 

𝐹𝐹 = µ𝐷 × 𝑚 × 𝑔 

𝐹𝐹 = 0,5 × 65.000𝑘𝑔 × 9,81
𝑚

𝑠2
= 31.882,5 𝑑𝑎𝑁 

 
Sicherungskraft 
 

𝐹𝑆 = 𝐹 − 𝐹𝐹 
 
In Fahrtrichtung: 𝐹𝑆 = 51.012 daN − 31.882,5 daN = 19.129,5 daN 
 
In Querrichtung: 𝐹𝑆 = 31.882,5 daN − 31.882,5 𝑑𝑎𝑁 = 0 𝑑𝑎𝑁 
 
Nach hinten:  𝐹𝑆 = 31.882,5 daN − 31.882,5 𝑑𝑎𝑁 = 0 𝑑𝑎𝑁 
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8.1.3 Ladungssicherungs-Anordnung 

Fahrtrichtung / Direction of Travel  

Abbildung 1-Ladungssicherung Gondel 

45° ±10°

 

Abbildung 2-Ladungssicherung Gondel - Transportrahmen 

Stk. Ausrüstung WLL Symbol 

4 Zurrketten  10.000 daN  

4 Zurrketten 10.000 daN  

2 Wirbelbock M48   

 

 

Abbildung 3-Gondel Ladungssicherung (vorne) 
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8.2 Gondel mit Triebstrang 

8.2.1 Flächenpressung 

 
Fläche Gestell – hinten:    2,38 m² = 2.380.000 mm² 
 
Fläche Gestell – vorne:    6,21 m² = 6.210.000 mm² 
 

Gesamt: 8,59 m² = 8.590.000 mm² 
 
Durch verschiedene Tests hat sich gezeigt, dass die Anlage nicht immer vollständig auf der 
Ladefläche aufliegt. Deswegen wird aus Sicherheitsgründen nur die halbe Fläche berechnet! 
 

   4.295.000 mm² 
 
135.500kg x 9.81 m/s² = 1.329.255 N 
 
1.329.255 N / 4.295.000 mm² = 0,31 N/mm² 
 
RH – Matten mit einer Flächenpressung von mind. 0,31 N/mm² werden benötigt 
 
Hinweis an den Verlader: RH-Matten dürfen sich nicht mehr als 1/3 stauchen! 

8.2.2 Sicherungsberechnung 

Gewichtskraft 
 

F𝐺 = m × g 

F𝐺 = 135.500 kg × 9,81
m

s2
= 1.329.255 𝑁 = 132.925,5𝑑𝑎𝑁 

 
Massenkraft 
 

F = Gewichtskraft × 𝑐𝑥,𝑦 

 

Vorne:   132.925,5 daN × 0,8 =106.340,4 daN 
Quer:   132.925,5 daN × 0,5 =66.462,75 daN 

Hinten:   132.925,5 daN × 0,5 =66.462,75 daN 
 
Reibungskraft 
 

𝐹𝐹 = µ𝐷 × 𝑚 × 𝑔 

𝐹𝐹 = 0,5 × 135.500𝑘𝑔 × 9,81
𝑚

𝑠2
=  66.462,75 𝑑𝑎𝑁 

 
Sicherungskraft 
 

𝐹𝑆 = 𝐹 − 𝐹𝐹 
 
In Fahrtrichtung: 𝐹𝑆 =  106.340,4 daN − 66.462,75 daN = 39.877,65 daN 
 
In Querrichtung: 𝐹𝑆 =  66.462,75 daN −  66.462,75 𝑑𝑎𝑁 = 0 𝑑𝑎𝑁 
 
Nach hinten:  𝐹𝑆 =  66.462,75 daN −  66.462,75 𝑑𝑎𝑁 = 0 𝑑𝑎𝑁 
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8.2.3 Ladungssicherungs-Anordnung 

Fahrtrichtung / Direction of Travel
 

Abbildung 4-Ladungssicherung Gondel mit Triebstrang (Front & Seitenansicht) 

45° ±10°

 

Abbildung 5-Ladungssicherung Gondel mit Triebstrang - Transportrahmen 

Stk. Ausrüstung WLL Symbol 

6 Zurrkette 10.000 daN  

4 Zurrkette 10.000 daN  

2 Wirbelbock M48   

 

 

Abbildung 6-Gondel Ladungssicherung (Heck) 
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8.3 Triebstrang 

8.3.1 Flächenpressung 

 
Fläche Gestell:    26,00 m² = 26.000.000 mm² 
 
Durch verschiedene Tests hat sich gezeigt, dass die Anlage nicht immer vollständig auf der 
Ladefläche aufliegt. Deswegen wird aus Sicherheitsgründen nur die halbe Fläche berechnet! 
 
74.000kg x 9.81 m/s² = 725.940 N 
 
725.940 N / 26.000.000 mm² 
 
RH – Matten mit einer Flächenpressung von mind. 0,03 N/mm² werden benötigt 
 
Hinweis an den Verlader: RH-Matten dürfen sich nicht mehr als 1/3 stauchen! 

8.3.2 Sicherungsberechnung 

Gewichtskraft 
 

F𝐺 = m × g 

F𝐺 = 74.000 kg × 9,81
m

s2
= 725940 𝑁 = 72.594,0 𝑑𝑎𝑁 

 
Massenkraft 
 

F = Gewichtskraft × 𝑐𝑥,𝑦 

 
Vorne:    72.594,0 daN × 0,8 = 58.075,2daN 

Quer:    72.594,0 daN × 0,5 = 36.297 daN 
Hinten:    72.594,0 daN × 0,5 = 36.297 daN 
 
Reibungskraft 
 

𝐹𝐹 = µ𝐷 × 𝑚 × 𝑔 

𝐹𝐹 = 0,5 × 74.000𝑘𝑔 × 9,81
𝑚

𝑠2
=   36.297 𝑑𝑎𝑁 

 
Sicherungskraft 
 

𝐹𝑆 = 𝐹 − 𝐹𝐹 
 
In Fahrtrichtung: 𝐹𝑆 =   58.075,2 daN −  36.297 daN =  21.778,2 daN 
 

In Querrichtung: 𝐹𝑆 =   36.297 daN −   36.297 𝑑𝑎𝑁 = 0 𝑑𝑎𝑁 
 

Nach hinten:  𝐹𝑆 =   36.297 daN −   36.297 𝑑𝑎𝑁 = 0 𝑑𝑎𝑁 
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8.3.3 Ladungssicherungs-Anordnung 

Fahrtrichtung / Direction of Travel
 

Abbildung 7-Ladungssicherung Triebstrang (Front- und Seitenansicht) 

 

Abbildung 8-Ladungssicherung Triebstrang (Draufsicht) 

Stk. Ausrüstung WLL Symbol 

8 Zurrkette 10.000 daN  

2 M36 Wirbelbock   

 

 

Abbildung 9-Triebstrang Sicherung (Front) 
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8.4 Nabe 

8.4.1 Flächenpressung 

 
Fläche Gestell:    5,72 m² = 5.720.000mm² 
 
Durch verschiedene Tests hat sich gezeigt, dass die Anlage nicht immer vollständig auf der 
Ladefläche aufliegt. Deswegen wird aus Sicherheitsgründen nur die halbe Fläche berechnet! 
 
49.000kg x 9.81 m/s² = 480.690 N 
 
480.690 N / 5.720.000 mm² 
 
RH – Matten mit einer Flächenpressung von mind. 0,08 N/mm² werden benötigt 
 
Hinweis an den Verlader: RH-Matten dürfen sich nicht mehr als 1/3 stauchen! 

8.4.2 Sicherungsberechnung 

Gewichtskraft 
 

F𝐺 = m × g 

F𝐺 = 49.000 kg × 9,81
m

s2
= 480.690 𝑁 = 48.069,0 𝑑𝑎𝑁 

 
Massenkraft 
 

F = Gewichtskraft × 𝑐𝑥,𝑦 

 
Vorne:    48.069,0 daN × 0,8 = 38.455,2 daN 

Quer:    48.069,0 daN × 0,5 = 24.034,5 daN 
Hinten:    48.069,0 daN × 0,5 = 24.034,5 daN 
 
Reibungskraft 
 

𝐹𝐹 = µ𝐷 × 𝑚 × 𝑔 

𝐹𝐹 = 0,5 × 49.000𝑘𝑔 × 9,81
𝑚

𝑠2
=   24.034,5 𝑑𝑎𝑁 

 
Sicherungskraft 
 

𝐹𝑆 = 𝐹 − 𝐹𝐹 
 
In Fahrtrichtung: 𝐹𝑆 =   38.455,2 daN −  24.034,5 daN =  14.420,7 daN 
 

In Querrichtung: 𝐹𝑆 =   24.034,5 daN −   24.034,5 𝑑𝑎𝑁 = 0 𝑑𝑎𝑁 
 

Nach hinten:  𝐹𝑆 =   24.034,5 daN −   24.034,5 𝑑𝑎𝑁 = 0 𝑑𝑎𝑁 
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8.4.3 Ladungssicherungs-Anordnung 

 

Abbildung 10-Ladungssicherung Nabe - Seitenansicht 

Fah
rtrich
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Abbildung 11-Ladungssicherung Nabe - Transportrahmen 

Stk. Ausrüstung WLL Symbol 

8 Zurrkette 10.000 daN  

 

 

Abbildung 12-Rotornabe Sicherung 

ACHTUNG 
Für die Blattlager können Gurte verwendet werden, am Transportrahmen dürfen 

nur Ketten verwendet werden! 

 



Auf- und Abtragsmassen

Anlage Auftrag Abtrag
VHS 01 13.649 m³ 9.110 m³
VHS 02 1.911 m³ 1.689m³
VHS 03 2.247 m³ 5.414 m³
VHS 04 17.783 m³ 22.045 m³
VHS 05 17.345 m³ 9.736 m³



Massen Teil 1

Weg Schotterdeckschicht 1500 m3

Weg Schottertragschicht 7000 m3

Erdabtrag 6500 m3

Erdauftrag 3000 m3



Massen Teil 2

Asphalt 500 m3

Schotter unter Asphalt 3000 m3

Grobschotter Wegverbreiterung 800 m3

Erdabtrag 13000 m3

Erdauftrag 50 m3
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